
Termin
Samstag, 17. März 2018
10.00 – 14.30 Uhr

Veranstalter / Organisation 
Klinikum Dortmund gGmbH
Hautklinik
Beurhausstraße 40
44137 Dortmund

Die Veranstaltung ist im Rahmen 
der Zertifizierung der ärztlichen 
Fortbildung der Ärztekammer 
Westfalen-Lippe mit 5 Fortbil-
dungspunkten (Kategorie: A) 
anrechenbar.

Anmeldung
bis zum 10.03.2017 per Fax oder 
E-Mail an:
Anja Stibbe
Chefsekretariat Klinikdirektorin 
Prof. Dr. med. Nashan
Telefon +49 (0)231 953–21550
Fax +49 (0)231 953–21554
E-Mail: anja.stibbe@klinikumdo.de

Name, Vorname:

Telefon:

E-Mail:

Veranstaltungsort
Westfälischer Industrieklub 
Dortmund
Markt 6 – 8
44137 Dortmund
0231/521053

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. Dorothée Nashan
Klinikum Dortmund gGmbH
Hautklinik

Veranstaltungsort
Westfälischer Industrieklub Dortmund
Markt 6 – 8
44137 Dortmund 

Infos So finden Sie uns

Wir danken den Sponsoren für die freundliche Unterstützung.

Klinikum Dortmund gGmbH
Akademisches Lehrkrankenhaus
der Universität Münster

E I N L A D U N G  /  P R O G R A M M A B L A U F

Samstag, 17. März 2018, 10.00 – 14.30 Uhr
Industrieclub Dortmund

Spannende Aspekte der 
Berufsdermatologie
10 Jahre „Modellprojekt Hautschutzseminar“  
BGHM-VB Dortmund

Tiefgarage „Stadttheater“

Tiefgarage „Hansaplatz“

Tiefgarage „Stadtgarten“

Tiefgarage „Friedensplatz“

Westfälischer Industrieklub
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500 EURO 500 EURO

750 EURO 500 EURO 1.000 EURO +  
1 Referentenhonorar

1.000 EURO 600 EURO 1.000 EURO



Sehr geehrte Damen und Herren,

es ist uns eine besondere Freude und Ehre, Ihnen diese Fort-
bildungsveranstaltung zum Thema „Spannende Aspekte der 
Berufsdermatologie“ anzukündigen.
Initiiert durch die damalige Metall Berufsgenossenschaft und 
Planung von Herrn Prof. Frosch, haben wir hier in Dortmund 
ein Beratungsarzt- und Handekzemschulungsverfahren für 
Patienten etabliert, das nun mittlerweile auf eine 10-jährige 
Erfolgsgeschichte zurückblicken kann.
Dieses Wissen möchten wir Ihnen in unserem Symposium 
weitergeben.
In der Fortführung dieser engen Zusammenarbeit mit der 
Arbeitsgruppe von Herrn Prof. John in Osnabrück entstan-
den Datenerhebungen und Publikationen, die wesentlich zum 
validierten Fortführen der berufsdermatologischen Semi-
nare beigetragen haben. 
In einem ärztlichen Staffellauf engagieren sich auch jetzt 
wieder junge Kolleginnen und Kollegen für die berufsder-
matologische Betreuung der Patienten in der Klinik.  Neu 
gewonnene Aspekte der Patientenschulung wie auch die 
Diskussion um weitere mögliche Verbesserungen sollen bei 
unserer Fortbildung zur Sprache kommen.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie als Weggefährten aus 
dieser Zeit und als aktive Gesprächsteilnehmer an dieser 
Veranstaltung teilnehmen.

Referenten

Fr. Prof. Dr. med. Dorothée Nashan
Klinikdirektorin Hautklinik,  
Klinikum Dortmund gGmbH

Fr. Dr. Ulrike Beiteke
Leitende Oberärztin Hautklinik,  
Klinikum Dortmund gGmbH

Fr. Dr. Katrin Kügler
Praxis Dr. Hirschmüller & Dr. Kügler,  
Dortmund

Fr. Sabine Weddeling
Assistenzärztin Hautklinik,  
Klinikum Dortmund gGmbH

Hr. Andreas Goergens
Leiter der Abteilung Berufskrankheiten, Berufs-
genossenschaft Holz und Metall, Dortmund

Fr. Dr. Birgit Pieper
Präventionsbezirk West, Berufsgenossenschaft 
Holz und Metall, Dortmund

Hr. Prof. Dr. med. Swen Malte John
Wissenschaftlicher Direktor und Chefarzt des 
Instituts für interdisziplinäre Dermatologische 
Prävention und Rehabilitation (iDerm), Univer-
sität Osnabrück

Fr. Dr. rer. medic. Annika Wilke
Dipl. Ghl., Leitung des Bereichs Gesundheitspä-
dagogik, Universität Osnabrück

Prof. Dr. Dorothée Nashan
Klinikdirektorin

	 Programm

10.00 – 10.15 Uhr	� Begrüßung und Moderation 
Prof. Nashan, Dr. Beiteke

10.15 – 10.35 Uhr	� „Wie alles begann … ein Rückblick“ 
Dr. Beiteke, Dr. Kügler

10.35 – 11.05 Uhr	� Algorithmus von Handekzemen und Vorstellung eines 
praktischen Screeningbogens
Fr. Weddeling

11.05 – 11.35 Uhr	� Hautschutzseminare aus der Sicht des  
Unfallversicherungsträgers
Hr. Goergens

11.35 – 12.05 Uhr	� Was man über Handschuhe wissen sollte 
Dr. Pieper

12.05 – 12.45 Uhr	� Pause und Demonstration am praktischen  
Beispiel „Handschuhe“
Dr. Pieper

12.45 – 13.30 Uhr	� Versorgungssituation für berufsbedingte  
Handekzeme 
Prof. John

13.30 – 14.05 Uhr	� Gesundheitspädagogische Perspektiven und  
Auswirkungen
Fr. Wilke

14.05 – 14.30 Uhr	� Zusammenfassung und Ehrungen 
Prof. Nashan

S pannende        A spekte       der    B erufsdermatologie              


